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soll innerhalb der kommenden zwei Jah-
re in allen 40 Sana-Häusern zum Einsatz 
kommen und die Kommunikation der 
medizinischen und administrativen 
Subsysteme untereinander sowie mit 
dem zentralen SAP-System überneh-
men. Den Anfang machen das zentrale 
Rechenzentrum Volmarstein sowie das 
Rechenzentrum Sana Südwest im Karl-
Olga-Krankenhaus Stuttgart. In den 
meisten Häusern löst Ensemble das bis-
her genutzte eGate ab.

Unter der Generalunternehmerschaft 
der Compugroup-Tochter Systema wird 
der Wiener Krankenanstaltenverbund 
(KAV) zu dem KIS „Impuls“ wechseln. 
Parallel wird zur Pfl egeplanung und 
-dokumentation in allen 23 Häusern des 
Verbundes die Software apenio des Bre-
mer Dienstleisters atacama eingeführt. 
Dieses IT-Projekt gilt als das größtes der 
Krankenhausgeschichte in Österreich.

Anja Wunsch  n

D as überarbeitete Deutsche Kran-
kenhaus Verzeichnis ist seit 

dem 1. Dezember 2008 online (www.
deutsches-krankenhaus-verzeichnis.de). 
Das Verzeichnis wurde von der Deut-
schen Krankenhaus TrustCenter und In-
formationsverarbeitung GmbH (DKTIG) 
im Auftrag der DKG und der 16 Landes-
krankenhausgesellschaften entwickelt. 
Es bietet als einziges Krankenhausver-
zeichnis umfassende und aktuelle Daten 
direkt von den Krankenhäusern selbst.

Die Bedeutung der Krankenhäuser 
in unserem Gesundheitssystem ist un-
bestritten. Krankenhäuser stehen nicht 
nur bei Patienten im Blickpunkt des In-
teresses. Niedergelassene Ärzte, Ange-
hörige der Heilberufe, Entscheidungs-
träger der Verbände, Behörden, Univer-
sitäten und Medien sind an den Zahlen, 
Daten und Fakten über die Kranken-
hausversorgung in Deutschland interes-
siert. „In Deutschland werden pro Jahr 
über 16 Mio. Menschen in über 2 100 
Krankenhäusern behandelt. Das Infor-
mationsbedürfnis und der Wunsch nach 
Transparenz in unserer Gesellschaft sind 
dementsprechend hoch“, erklärte DKG-
Hauptgeschäftsführer Georg Baum auf 
einer Pressekonferenz am 1. Dezember 
in Berlin anlässlich der Vorstellung des 
Verzeichnisses. 

Deutsches Krankenhaus 
Verzeichnis geht online

Nutzerorientierte Krankenhaussuche mit 
neuem Deutschen Krankenhaus Verzeichnis 
(www.deutsches-krankenhaus-verzeichnis.de)

Das Deutsche Krankenhaus Verzeichnis 
bietet allen Interessenten einen objek-
tiven Überblick über Deutschlands Kran-
kenhäuser mit aktuellsten Daten. Vor-
rangiges Ziel ist es, sowohl den Pa tienten 
als auch deren behandelnden Ärzten 
eine Auswahl geeigneter Krankenhäuser 
aufzuzeigen. Für den Patienten bedeutet 
dies, dass er sich über jedes Kranken-
haus vorab informieren und somit mit-
entscheiden kann, in welchem Kranken-
haus er behandelt werden möchte. Für 
die behandelnden Ärzte ist das Verzeich-
nis ein Wegweiser inmitten der vielfäl-
tigen Angebote und indivi duellen Be-
sonderheiten der deutschen Kranken-
häuser. „Es stellt Informationen für das 
vertrauensvolle Gespräch und die ge-
meinsam mit dem Arzt zu treffende 
 Entscheidung des Patienten für ein 
Krankenhaus zur Verfügung“, erläuterte 
Dr. Stephan Helm, Verwaltungsrats vor-
sitzender der DKTIG und Geschäfts-
führer der Krankenhausgesellschaft Sach-
sen.

Strukturiert und nutzer-
orientiert

Der an einem geeigneten Krankenhaus 
Interessierte wird durch eine struktu-
rierte Abfolge unterstützt. Vier sich 

selbst erklärende Möglichkeiten stehen 
zur Verfügung:

Regionale Suche
Suche nach Krankheitsbildern und 
Behandlungsmethoden
Qualitätssuche
Suche nach Struktur- und Leistungs-
daten

Diese Suchmöglichkeiten können in 
einem Stufenverfahren beliebig mitein-
ander kombiniert werden. In jedem An-
lauf stehen umfassende Auswahllisten 
zur Unterstützung bereit. Daneben ist 
die Möglichkeit vorhanden, umgangs-
sprachliche Suchtexte einzugeben. Auch 
dem medizinischen Laien ist es auf die-
sem Wege möglich, für ihn geeignete 
Krankenhäuser zu fi nden.

Nach jedem Suchschritt werden die 
Krankenhäuser, die die gewählten Krite-
rien erfüllen, als Ergebnis angezeigt. Die 
Recherche kann bei Bedarf in mehreren 
Schritten weiter verfeinert werden. Der 
Interessent erhält durch die Stufensuche 
schnell „Treffer“, beschreibende Texte 
sind auf ein notwendiges Minimum be-
schränkt, können aber bei Bedarf erwei-
tert eingeblendet werden. Eine Suchhis-
torie zeigt zu jedem Zeitpunkt an, wel-
che Kriterien bereits ausgewählt wurden 
und wie viele Krankenhäuser diese erfül-
len.

In umfassenden Einzeldarstellungen 
können sich der potenzielle Patient, sei-
ne Angehörigen oder sein Arzt über das 
Leistungsspektrum der gefundenen 
Krankenhäuser informieren. Kurzprofi le 
bilden die wichtigsten Leistungs- und 
Strukturdaten ab und geben so einen 
schnellen Überblick.

Um die Entscheidung bei der Vielzahl 
von Informationen zu erleichtern, kön-
nen zwei bis fünf Krankenhäuser ver-
gleichend gegenübergestellt werden. 
Auch hier wird der Anfragende durch 
eine strukturierte Suche unterstützt. In 
den Bereichen

Struktur des Krankenhauses,
Leistungsspektrum der Fachabteilun-
gen und
Qualitätsindikatoren der Leistungsbe-
reiche
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sind zahlreiche Parameter verfügbar. Es 
kann ein umfassender Vergleich gewählt 
werden oder eine Beschränkung auf die 
für die anstehende Entscheidung wich-
tigen Parameter.

Vollständig und aktuell

Das Deutsche Krankenhaus Verzeichnis 
basiert auf den strukturierten Qualitäts-
berichten, deren Erstellung seit dem 
Jahr 2005 für die Krankenhäuser ver-
pfl ichtend ist. Die Berichte sollen Kran-
kenhausleistungen für die Patienten und 
die Öffentlichkeit verständlich machen. 
Die Qualitätsberichte werden alle zwei 
Jahre aktualisiert. Erstmals wurden die 
Qualitätsberichte im Jahr 2005 auf der 
Basis der Daten des Jahres 2004 erstellt, 
die zweite Aufl age erfolgte im Jahr 2007 
auf der Datenbasis des Jahres 2006.

Die Krankenkassen sowie mittler-
weile zahlreiche kommerzielle Anbieter 
haben die Qualitätsberichte der Kran-
kenhäuser zum Aufbau von Suchma-
schinen im Internet genutzt. Die Quali-
tät dieser Suchmaschinen ist sehr unter-
schiedlich. Allen ist jedoch gemeinsam, 

dass sie auf den teilweise zwei Jahre 
 alten Qualitätsberichten der Kranken-
häuser aufbauen.

Das Deutsche Krankenhaus Ver-
zeichnis unterscheidet sich in dieser 
Hinsicht entscheidend von anderen 
Krankenhausverzeichnissen. Es basiert 
inhaltlich und strukturell zwar auch auf 
den Qualitätsberichten. Die Kranken-
häuser haben aber die Möglichkeit, die 
Daten, die im Deutschen Krankenhaus 
Verzeichnis erscheinen, jederzeit zu ak-
tualisieren. Der Nutzer profi tiert von die-
sen „tagesaktuellen“ Informationen. 
„Darüber hinaus sind über das Deutsche 
Krankenhaus Verzeichnis Informatio-
nen zugänglich, die in den übrigen 
Krankenhausverzeichnissen nicht ent-
halten sind – zum Beispiel umfassende 
Informationen über das Qualitätsma-
nagement der Krankenhäuser oder die 
Chefärzte der Fachabteilungen mit ihren 
jeweiligen Kontaktadressen“, so der Ge-
schäftsführer der DKTIG und der Saar-
ländischen Krankenhausgesellschaft, 
Günter Möcks. 

In Kürze wird das Deutsche Kran-
kenhaus Verzeichnis auch in englischer 

Sprache verfügbar sein. Hiermit wird 
der wachsenden internationalen Nach-
frage nach deutschen Krankenhausleis-
tungen Rechnung getragen.

Fakten zum Deutschen Kranken haus 
Verzeichnis:

Start von www.deutsches-kranken-
haus-verzeichnis.de: 1. Dezember 
2008
Profi le sämtlicher Krankenhäuser 
Deutschlands
Alle Daten der Krankenhäuser auf 
 einen Blick, inklusive Adresse, Kon-
taktdaten und Anfahrtswegen
Vier verschiedene Suchbereiche: nach 
Region oder Bundesland, nach Krank-
heitsbild und Behandlungsmethode, 
nach Qualitätskriterien und nach 
Struktur- und Leistungsdaten
Sprache: deutsch, englisch (geplant)

Rückfragen bei: 
Günter Möcks, 
DKTIG, Geschäftsführer/
Patricia Guckelmus, 
DKTIG, Projektleiterin, 
Telefon: 06 81/58 81 61-0 n
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